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legung vonhaben
ser anderselbenzuWienerVerdach. gehabtenesent¬sungam9 .Febr1890 ist2invorschenderv .Kammerbesich¬H .v .Hauerbetrift zuverlangen,Aug¬einenAnsehenauch derinderN .9 .et .seinderCancella¬ dieAbermichvollge¬rungdesGrandesD.J .M. sie er¬in reicheandie¬zeitenGustrowischenallder nige ih¬den ge¬derge¬ NacheinemweiterenRe¬
ren eben¬zeigtean .eine sl ge¬er an zure¬dendie ehe alle her¬er ge¬ nige hat er¬und den auch anAnsuchender1 .ver¬d .2 .Jungerlegtdie zuehren ,soer¬Persondereineanmer¬rathung einenge nach¬ gesungenerwoge¬den statt besche¬den folgezugeben,mitdemBe¬in wennjedochdieTischselbstge¬ ausgeschrei,undaus¬er¬ der St .G .zurun¬ne ange¬ unnötigerKostenunehe¬er ge¬ leichdieSeitezurgebe¬sich es le¬ge¬ triebsetzungeinsinnigerge erschie¬ Wagenniemehrihnzuder denungertheilenwird,aus¬er ge¬ derselbensichberichtesschluß¬denPachtwerdeninde¬ literdieAlleingnahmen- ¬ der Juris zumnorm .desReferentan¬ AnliegerVater¬trat derMeinerkommen¬ dieAnlegungdesMeier¬alsedievernahme,der¬ der Canalsaes dasPatentamennach ihnengehaltenzuhebensol,
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SchulbanSubventionen
der Landesausschuß

hat imEinvernehmen
mit dem no .Landes

SchulraachbenanntenGemandenzuSchulban¬in Subventionen be¬
willigt undzwarimBezirkeAnstalten.
Espar1000fl ,St .Leonhard150fl ,Zoll ,als150fl ,
Artstetten800fl ,zusammen
2100fl .BezirkeBaden .Ge¬
berg100fl ,Hochstraß300fl.Berendorf1500fl .Trans¬
kirchen(Mollersdorf)900fl ,zusammen1700flImBezirkeBruchesLeitha¬

der 200antwort 200 f Mar¬
rathenamMoost500fl ,Rohr¬an ,Gerhaus800fl ,Wildungsmauer ,Ern¬
500fl .zusammen2700fl .1 .ImBezirkeGroßener
die Breitungen500fl
denanfeld2000fl ,Kolle¬
brunn 1400 fl beynes
dort 400fl ,Spannberg300fl
Engelarttetten200fl zuan¬
men 4800 fl

In Bezirkehitzigum¬
gebung der 500fl .

ImBezirkeKornenburg.
Beckfluß1800fl .Flando
900fl ,Großengersdorf500fl .

1Großmügl800fl ,Haus
leithen200flHautzendorf200fl ,Höbersdorf200flOber¬undzuer Rohrbach1000fl
ten und unter gantz enthal¬
200 fl ,zusammen 500fl .

In Bezirke Kreis ,Ra¬
dendorf 400 fl .Trans¬
1400 fl .zusammen1800fl

im Bezirke Miselbach .
Böhmisch- krit800fl .hat¬
tungsdorf200fl Michelstet¬
ten 500fl ,Pölline 800fl

Gasselberg1000fl .Hinter¬dort 200 f Nauben200fl
wiederten 200fl .Welten
dorf200fl ,zusammen300fl

Instanzin kirchen ;wenn
kirchen 3000flIm LandereWiener
NeustadtSchlafendenberg1500fl ,Frensdorf30zusammen1800fl .

InBezirkeOberhollabrunn,
Appersdorf400fl ,Marschen
1000fl ,GroßMichelsdorf600
Pigarten300fl .Roggen¬
dorf100fl ,Zemling400fl .zusammen2000flImBezirkePöllen .

TantendorfernterheimUntergrafendorfSchildberg
1000fr .S .Weila .c .Schwar¬
zenbachGöthen600fl .
Fahrnfeld900fl .SchwurgenbuchalsVieleich300fl ,ge¬sammen200imBezirkSchritt .
Herm500fl .Wang1000fl ,zusammen1500fl
Im Bezirke Tolle .

Tettsdorf 200fl ,indem400fl .Kritzendorf1800fl ,
langenvor20fl .Neu¬
gen 700 fl .verkaum
Ursula700fl ,zusammen

4000fl .
ImBezirkewaldhofersTha¬

BuchbachGriesbach200fl ,29
gern200fl ,Frühwärts100fl ,
Großau200fl ,Gundschachen
200fl ,Hermanns200fl .an¬

dorf habe 1000 fl Rüder¬klein Motten100fl ,Schwer
bach200fl .Wittkoberg100flzusammen3000fl .

In Bezirke et Hr .
Lauterbuch200fl ,Marter
amWalde500f .17 .Marti
200fl .Naglitz100fl ,Groß-Per¬
so 600fl anschlägerva¬100fl .Limbuch100fl ,zusam¬
man 200fl .Totalsumma46300fl .



.
zu vonder zustationanzung
und von denRudolfsheim
Reise haben die letzten
Wagenfreihestens 11Uhr
nichts gegen den Ringab¬

zugehen .
G .die Wagen ,welcheTafeln
mit der Aufschrift Penzug .
ietzung führen dürfen

bei der Rudolfsheime Re¬
reise nicht eingezogen
werden sondern haben bis
gen Endstation anzung
hintzung zuverkehren .
Anlage Vorkehrungenvndauch

auf den anderenLinien
zutreffen .
9 .Innerhalbden7Augeonen denRadialtenen
ist das Umsteigenmit
Koniger Karten ohne
Auszahlungzugestalten .
11 .DieGesellschaftwirdaufge¬

fordert ,an denfuestationen
Warteraumezuerrichten
wozunicht die Strafe zuvor¬
wenden ,sondern in den
HäuserngeeigneteRaumzu miethensind .Fernerhat
dieGesellschaftVorkehrungen
zu treffenn ,daßan denEnd¬stationenjederzeitWagen

bereit
stehen .

12 .das Bestreuen derErhaben
gen mit Satz oderanderen
chemischenMittelnzumZweck¬
der Schneesauberungist mit
Rückseite auf diedadurch
demPrivatfuhrwerk ,erwachsen
de Beschädigungzuvermeiden .
13 .DieGee .Wiesiehtsich
endlichveranlasst ,dieAuf¬
merksamkeitderhohenk .k .
n .g .Statthalterndaraufzu¬

liken ,dass die Trauung
verkehr wol dieErhöhung

den Faktoratenzahl noch
immerein unglaublichschlechte
ist .Die Überfüllungdauert
fort und das Eieinzel¬
Wagenerlassen Überfül¬

lungsverbot ,hatmirerzieltdasssich nundieÜberfüllung
auf die übrigen Wagen
comentrirt .Es wird daher
derk .k .u .c .Statthalter
empfohlen ,einallgemeines
Überfüllungsverbot ,unter
gleichzeitigenForderung
eine erheblichenVermeh¬
rung der in Verkehrzu
setzendenWagenzuerlassenEswirdbeidiesenGelegen¬
heit daraufhingewiesen ,dasauf manchenLiniendieWagenoft in sogroßenZeit
abschnittenverkehren ,daßvon
einem regelmäßigen Tram
warverkehr dermalen nicht
die Rede sein kann ,sowie ,daß
das Aussehen der von derGesell¬
schaft verwendetenPferdeseit
einigerZeit ein derartigesistdass auf einen VergleichmitderdenThierenauferlegteLeistung
ungenügendeFütterunggeschlossenwerdenmuß .NachdemGesagten
erscheintdasschärfsteVorgehen
die k .k .k .u .v .Statthalteri gegen
über den TramwegeGesellschaft
geboten ,unddie deerklärtsichgenebereit ,hiebeidieStatthalten
nochbestenKräftenzuunterstützen .

(RegulirungderInnerenStadt).
GesternabendsfandeineSitzungdes stadtrathlichen Comitesund
der von der GemeindeWien¬
eingeladenen Experten inAn¬

gelegenheit derRegulirung
der Inneren Stadt undder
hiemit inZusammenhang
stehenden Fragen statt .Von
mehreren Experten wurden
neue Planskizzen vorgelegt
und es war dahin Gelegenheit
geboten ,die einzelnen ,aufdie
Tagesordnung gesetzten fragen

auf Grund die verschiedensten
Varianten zu berathen .Im
Verlauf der nächsten Woche
sollen die Berathungenfortge¬
setzt werden .
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1Trauung.InderheutigenSitzungdes Madrasetdie¬NäherüberdenEntwurfderWinterforderungderWie¬CramerGeselschaft.Nachein¬
gehendeBerathung,anwelchesichfastsämmtlicheStadträthebeeidigen,wedennächtlichen
Beschlussegefahr:

Eswärederk .k .Stall¬halternüberdenvorliegendenEntwurfdesWinterfahrplanesder WienerTagfürdieZeitvom16 .Oktoberbis310cember1896folgendeÄußerung
abzugeben .Nunrichte in¬fürgänzlichunzulässig,be¬derseeligenzunahmeinden

BenützungderTrauma¬
welchein denEinnahmender gefolgte der
und unbestrafbarenesdruckfindet ,demWinter
FahrplanfürdieZeitvom16.Oktoberbis31.Dezember1890zumGesammtsitlichungzuGrundezulegen,wiedievorigeerfahrungaufzuweisenhat ,undwelcheschondamalsderBedürf¬lassendieVorlesun¬wegegeneigthat .Esent¬zeigtwiederdiegeringstegigeErhöhungvon63clarationirtentäglichheit am1 .Octbr.für 1 .Novemberan¬

den geht noch we¬diegeradelächerlichgerich¬Ehrunganactio¬es ih¬denmitge¬
Geselschaftgewesen.in de¬dieHaltungvonde¬in de¬gen inallegeringfügigistuner¬he¬ mitzumachen,dieHhn.Wie¬

2MaydieAntheilungderGe¬
sammtahrletzunganbelangt,sogehtdieGemeindeweitersvndder Voraussetzungmitdie VerordnungindieserRichtungvonderH .General¬denenderpfarrEisenbahnenalsderGattungvorgebrachtenentsprechenbefundenwarwobeijedochdieseErgebnissefür das

der von der Trauerzu¬
erwirkendenfahrleistung
maßgebendsein konnengestalt denenthenachfolgendenAnforderungen
dieserAntriebmiteinschan¬zeigenwagenist nicht ,wiediesemvorliegendenEntwurf
geschehenist ,entgegenallenwiederholtgestelltenAnfor¬

berge vermehren
sondernauflagegenugste
mußeingeschrankenundaufdieanglicheBeseitigungdes¬selbengewirken .. )inervorarbeitensieverehelicheTrennungdesRadialverwahrungvonKin¬verlicheschleunigstzube¬enden zu behausung15Novemberein Entwurfüberdie in einhaltdessen
erforderlichenErzeugungender Introdnungabzulegen ,Gemeindebehält sichvor¬Braunzu ihrenhinter¬
Stellung zunehmen .

. )Nachnachhatei¬burschehenderVerkehrmit
zweispännigenWageneineangemessenenAn¬genenUnterwallenstatt¬

zufinden .derVerkehraufderStreckeBürgerteHern ,istmitsprechenzuverstorben2 )indiehoheVerkehrzumLand¬gute,welcherheuteschonmitdenvonderRingerichtsdorferstensverkehrendenWagenbesorgtwird ,nichtauserricht,sieisteindirektenVerkehrvonderDaringist undderUnge¬gassenachdemLandguteeinzufügen.

erachteteinMindesleichung
von 89000 Kilometer
täglichfürdieganzeZeitvor¬
16 .Oktoberbis31 .December. J .
als der EinnahmeSegen
derGesellschaftentschwesenundkonntewieunterden
Bedingung,daßdieseLeistungdemgesellschaftlichenhofe¬

Plan zu Grundegelegt
wird ,ihr Zustimmungzudemselben ertheilen .
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